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Dr. Viktor Lebzelter f.
Von Wilhelm Schmidt.

Mitten aus rüstigem Schaffen, im besten Mannesalter, wurde ein eifriger
Mitarbeiter des „Anthropos“, Dr. Viktor Lebzelter, in der Nacht vom 21.

 zum 22. Dezember 1936 durch einen jähen Tod (Angina pectoris) abberufen.
Ein tragisches Geschick: denn nach umfassender Vorbereitung in ausgebreiteten
Forschungsarbeiten und nach manchen Kämpfen hatte er die äußere Stellung
und die innere Reife erlangt, die ihn befähigt hätten, der Wissenschaft Be
deutendes zu schenken, wovon bereits mehrere Werke Zeugnis ablegten.

Nachdem er schon vor dem Krieg in den Jahren 1912, 1913, 1914 einige
kleinere Arbeiten, besonders aus der physischen Anthropologie veröffentlicht
hatte 1 , begann nach dem Kriege, schon von 1919 und noch mehr von 1922 an

seine ungemein rege Publikationstätigkeit sich zu entfalten, die bis zu seinem
Tode nicht mehr abriß. Seine Arbeiten bewegten sich in den ersten Jahren auf
dem Gebiet der allgemeinen physischen Anthropologie und Somatologie, beson
ders über Konstitution und Kondition, und der Anthropologie Österreichs.,
Ungarns, Osteuropas und der Balkanländer 2 . In den zahlreichen Rezensionen, die

1 Protozoen aus der Gallenblase von Thymallus thymallus. Zoolog. Anzeiger,
1912. — Morphologische Untersuchungen über die Jochbogengegend und deren Bezie
hungen zur Frankfurter Horizontalebene. Mitteil. d. Anthrop. Ges. Wien, Bd. 43, 1913. —
Unsre Kenntnisse von der physischen Beschaffenheit der Völker Österreichs. Zeitschr. f.
österr. Völkerkunde, Bd. 20. 1914.

2 Zur physischen Anthropologie der Albanesen. (Zusammen mit A. Haberlandt.)
Arch. f. Anthropologie, N. F., Bd. XVII (1919). — Anleitung zur Vornahme konstitutions
anthropologischer Untersuchungen. Mitteil. d. Volksgesundheitsamtes Wien, Nr. 11,1920.
— Konstitution und Kondition in der allgemeinen Biologie. Zeitschr. f. Konstitutions
lehre, Bd. 8, 1921. — Anthropologische Untersuchungen an serbischen Zigeunern. Mitteil,
d. Anthrop. Ges. Wien, Bd. 52, 1922. — Größe und Gewicht der Wiener Arbeiterjugend

 1919 und 1921. Mitteil. d. Volksgesundheitsamtes Wien, Nr. 12, 1922. — Beiträge zur
physischen Anthropologie der Balkanhalbinsel, I. Teil: Zur phys. Anthropologie der Süd
slawen. Mitteil. d. Anthrop. Ges. Wien, Bd. 53. — Über die Dimensionen der Hand bei
verschiedenen Berufen. (Zus. mit Ernst Brezina.) Arch. f. Hygiene, Bd. 92, 1923. —
Anleitung zu anthropologischen Beobachtungen. Verlag: „Anthropos“, Mödling 1923. —
Größe und Gewicht bei Kindern und Jugendlichen. Mitteil. d. Volksgesundheitsamtes
Wien, Nr. 8, 1923. — Steirische Volksgenealogie. Österr. Zeitschr. f. Volkskunde, 1923,
Heft 6. — Der Einfluß des Berufes und Wachstums auf die Dimensionen der Hand. (Zus.

mit Ernst Brezina.) Zeitschr. f. Konstitutionslehre, 1924, 581—589. — Weibliche Kon
stitutionstypen. Mitteil. d. Volksgesundheitsamtes Wien, Nr. 3, 1924. — Die rassenbio
logischen Ergebnisse der Blindenzählung in den Vereinigten Staaten. Mitteil. d. Volks
gesundheitsamtes Wien, 1924. —&gt; A contribution to the Anthropology of Serbian Gypsies.
Journal of the Gypsie Lore Society, III, Ser. V, No. 4. — Ein Kinderschädel vom Aunje-


